
 
Jubiläumsabschluss mit 
Blaulicht und Martinshorn 
 
Flöhaer Feuerwehr beendet Geburtstagsfeier mit Fahrzeugkorso 
 
Von Verena Toth 
 
 
Flöha. Die Einwohner von Flöha 
sahen am Sonntagvormittag rot. Zwei Stunden lang herrschte Alarm in der Stadt. Mehr als 40 
Feuerwehrfahrzeuge fuhren mit Blaulicht, Martinshorn und im Schneckentempo durch die 
Straßen. 
Mit einem kilometerlangen Fahrzeugkorso feierten die Mitglieder und Gäste der Flöhaer 
Floriansjünger den krönenden Abschluss ihres Festwochenendes, an dem der 140. Geburtstag 
der Freiwilligen Feuerwehr Flöha gefeiert wurde. An der besonderen Fahrzeugparade 
beteiligten sich nicht nur die Wehren der benachbarten Orte mit Drehleiter, Löschfahrzeugen 
und Einsatzwagen. Zu sehen waren auch historische Oldtimer sowie modernste 
Rettungsfahrzeuge aus Dresden, Freiberg und Amendingen. 
An der Spitze des Zuges zeigten Feuerwehrmänner in historischen Uniformen, wie die 
Flöhaer Brandbekämpfer vor mehr als 100 Jahren den Kampf gegen die Flammen aufnehmen 
mussten. Die fahrbare Handdruckspritze aus dem Jahr 1876, die die damals gerade erst 
gegründete freiwillige Feuerwehr angeschafft hatte, war das älteste Fahrzeug im Zug. 
In allen Stadtteilen wurden die Floriansjünger von winkenden Einwohnern freudig begrüßt. 
Nicht nur die Jüngsten waren von der Feuerwehrparade beeindruckt, auch 
deren Väter zückten begeistert Fotoapparat und Kamera und ließen Kindheitsträume wieder 
auferstehen. An der Flöhaer Feuerwache konnten sich die kleinen und großen Feuerwehrfans 
die Rettungsautos noch einmal aus nächster Nähe betrachten. Mit einer bunten Familienparty 
endete die 14. Auflage des traditionellen Feuerwehrfestes. 
 

Mit einem kilometerlangen 
Fahrzeugkorso gestern quer 
durch die Stadt fand das 
Festwochenende der 
Freiwilligen Feuerwehr Flöha 
seinen krönenden Abschluss. 
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